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ARK .. IX/4 
WochenbrIef Nr. 1 (05.08. - 08.06.1993) 

Diele Tage sind rasch vorüber gegangen. Die Routiniers haben 
sich n r auf Polarstern eingelebt, mancher Neuling tut sich schwerer, . 
versucht mit Erfolg sich auf dem Schiff zurechtzufinden. 

im Laufe des Donnerstages (5.8.) die Lade- und Bunkerarbeiten 
und hatte - wegen des großen Tiefganges - auf Reede verholt. 

ellnehmer des Gruppenflugas am Abend wohl behalten in Tromsö 
, konnte Polarstern In den frOhen Morgenstunden des Freitag, 6. 

",urs auf Murmansk auslaufen, um dort den Eislotsen sowie die 
ehmer an der ARK-IX/4 aufzunehmen. Die Qualität des Wetters, 

Sicht, hielt sich In Grenzen: dennoch war die Fahrt durch den 
wieder ein beeindruckendes Erlebnis. An Bord begannen die 

,rrnatlonsveranstaltungen und bei ruhiger See entfaltete sich ein 
bet der Suche nach Kisten und Ausrüstung sowie der 

Labors. 

Murmansk Fjordes wurde am Samstag um 10 Uhr der russische 
,rnr\mr'Tl, • Die Einfahrt durch den breiten Fjord wurde mit allgemeiner 

II1011(1t. Der gerade auslaufende russische nucleargetriebene Eisbre­
freundlich mit Senken der Flagge. Bis zu unserem Liegeplatz im 

afen fast in der Stadtmitte, wurden noch die Nuclear-Eisbrecher Slblr 
und \ einiger Zelt außer Dienst gestellt), der konventionelle Eisbrecher 
Kapltan Sor~cln sowie weitere zahllose aufliegende Handelsschiffe und 
Krle p~sslert. Einige der negativen Berühmtheiten des Murmansk Fjordes, 
einem nl und an sich wunderschönen Naturhafen, waren leider auch nicht zu 
übe . Zu! unserer Überraschung war es ohne große Probleme möglich, nach 
grOndl ng .. es hatten viele, viele Listen ausgefüllt werden massen -
auf el ng die Stadt zu beSichtigen. Dabei war es jedem selbst 
übe einen Eindruck von dieser Großstadt (500.000 Einwohner) am 
Eismee en, deren Silhouette ganz von riesigen Neubauten der 
Betonpl Itur bestimmt wird. Die malerischen Holzhäuser der ersten 
Generati nur an wenigen Stellen Oberlebt. Die russischen Kollegen aus 
Moskau, St. rg und Murmansk waren - bis auf zwei Absagen .. mit Sack 
und P le, so daß Polarstern am Sonntag um 6 Uhr schon wieder 
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iger See - dennoch tauchen die ersten "Steiftiere" mit dem anti· 
am Ohr auf - läuft Polarstern zur Zeit zügig I'!lit Kurs auf 

im Bereich des Storfjordes am Dienstag ozeanographische 
ausgebracht werden sollen. 
Guter Gesundheit und erwartungsfroher Stimmung. 

Grüßen im Namen aller Teilnehmer 
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die woche begann mit strahLendem sonnenschein und 
entsprechenden gesichtern. bei ruhigem wetter g~na es seit 
murmansk mit nw-kurs richtung baereninse~ und spitzberaen. 
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wi3sserstet le Fr das erfot..areicile $chl.ep/Je.IJ iE.1F7eS ac::as!.-;1.~::: 

trawts genutzt werden konnte. nicht nur groe steine, auch 
eine reiche ausbeute an see- und sch~angenstern, muscheln, 
kreb~en, wuermern und auch fischen belohnten den einsatz. 

d.Ie geologen konzentrieren sich auF die oberfLehensedimente 
(mi t mLIC und gkg) und /la i ten sich mi t kern l aengen noch sehr 
zurueck= die erste Frische banane wurde aber schon abgeiiefe.r:t. 
die ergebnisse vom parasound erzeugen auch noch keine 
begeisterungsstuer~e. 

e.In wesentliches zieL der ozeanogri3ph~n auf d.Iesem transekt 
waren zwei ,-'erankerunqen auF .500 und 2.500 m tiefe., d_ie 
1991 ausgebracht worden waren. hier soilten der einstrom 
atLantischen wassers .In das nansenbecken und e.Ine eventuelle 
vermischung mit schelFwasserabflssen sow.Ie die 
sedimentation aus der euphotischen zone beobachtet werden. 
819 EgrbluJi lt/~r d ±I:IS ize!}eskE:J:i:oB§enes u~zsdebkten'jjal3 i eswl..JerifEJer a#:l?tim e 
nicht aL'sgel.st. es besteht e.Ine ,-'age hoFFnung, sie in den 
nchsten jahren unter gn~tigeren eisbedingungen zu bergen. 
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hoehlungen aLs Fotge der sommerschmelze durchsetzt. die 
arbeiten der ru~sisch-amerikanisch-deu t schen FoxscheraruDoe -' , . 
widmen sich waehrend des ersten Fahrtteils 2n erster tinie 
diesen sommerlichen erscheinunoen . so wird z. b. untersucht, 
wie sich oberFlaechliches schmetzwasser oder die haeuFio 
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das kletter haett was unser meteoroloae uns verspricht ader ist 
es umgekehrt? nebel. und schl,echte sici1t vom !..[;..-tztc~n sonntag sind 
uns mi tunbedeutenden un terbrechunaen bi s zum Frei tag erha l. ten 
gebLieben. dies hat nicht nur das FLugprogramm behindert und 1m 
wissenscha-Ft'ichen teil zeitweise auF nul.L gebracht. auch 
poLarstern kam ~n arae noete bei dem unterfangen, bei 9-10/-{0 
eisbedeckung im nebeL den besten weg nach osten ~n richtung 
Franz-joseF-/'and zu finden. bei e_tnl~r reisegeschwindigkei t 'v'on 
e~nem kno ten war man schon zu fri eden, waren es gar zwe:r,' ,4.-am 
schon begeisterung auF.mit aerinoen korrEkturen an den geplanten 
positionen wurde 2m verLauf der woche e:rn vo~lstaendiQes 
stationsprof-iL fuer ai.l-e i3.r:b,;:,itsgruppen ((,aut pLan das ,oroFi1. c ) 
aus dem nansen-becken bis auf den nordwestLichen 
Franz-joseF-Land-scheLF abgearbeitet. bei 82-46 nord unO 40-13 
Dst wurde hi,erbei auch '""'7 = I.J ._ t;" noerdl.ichste IJosi ti L.fn , dieses 
fahrtabschnittes erreicht. hoehepunkt dieser woche war 
die letzte station am samstag, al.s endLich einmaL die .SCJl1ne 
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oberflaeche der pacl-ceisschoc I-en ist inz:,-lischen auFgrund de~= 

sommer l. ichen ab tauens ras t ZI • .1r haet, Fte von b Cal.)en 
suesswassertuempein bedeckt. die beprobung der tuempe!, bi (,dei::e 
l.n der i etzten woche e1.nen wes{:?n ti, ichen tei 1.. der arbe.i ten der 
meere1.sgruppe .• denn - kaum oFI=en beginnen die tuempe,~ berei ts 
wieder zuzufrieren. einze [.ne ro tbraLIDe Fi- eci<:en auF der 
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-1-

, -

,. , , 
~'\ 
~< 



ALFRED-WEGENER-INsnTUT FUR POLAR- UND MEERESFORSCHUNG . BREMERHAVEN 23.08.1993 - 2 -

.-- -- - --.---.. ----.- ------"'!r!;; 
-----ei ssc7'fi57..-ren wurden iiii tel skernbohrern - -seprob-:E -und an th i el ten # ,-

e~ne v.ieLzahi mikroskopisch kt,eir,,:r at,gen und tiere <"!ie z.b. ;~t· 
• r ::~( 

raedertiere. Faden- IJnd piattwuermer oder krebse, der e.lnsa ': z ,I!~ , , 3~1 
eines unterwasservideogerts zeigte, dass die unterseite des i 
eises von mehrere zentimeter grossen krebsen, verwandten der ~ 

h ,:'-:" 

bachF'ohkrebse, besiedeLt werden, die .behende am e~s It 
entt,angLauFen und dort ihre nahrung Finden. auF e~ner eisstation ~. 
von .,8 stunden dauer konnte auch eine sedimentFalf..e erFol.greich b., 

~'. 

ber den schollenrand ausgebracht und sicher wieder geborgen 
werden.aus dem rL.1mpel.n und krachen der eis5chol~ ~en .. die sich 
polarstern in den weg Legen, erfaehrt der geuebte Lauscher schon 
einiges ber deren maechtigkeit. genauere untersuchunqen der 
eisdickenverteilunq erFordern iedoch etwas andere - -
un tersL.1chL.1ngsmethoden. eine der sta tianen _im tie'Fen was.ser bot 
qenueqend zeit. die zeitauFwendigen (und muehseiigen) - - . 

dickenbahrungen mit eraebnissen indirekter bestimmungen der 
eisdicke zu vergieichen. die vergleichsmessungen mit einem 
russischen gea-radar und einer el,ektramagnetik-tieFensonde aus 
dem awi zeigen, da auch unter den eher unguenstigen 
sommeriichen verhaeitnissen recht gute ergebnisse erzieit werden 
koennen,auF den 10 hydrographischen stationen vor 
t-ranz-joseF-l.and wurde wieder e.lne vieizahi von paramet;;:rn zu.r. 
erfassung von herkunFt und vermischungsgrad der wassermassen 
gemessen und die wassersaeuie Fuer die verschiedenen projekte 
(phytoplankton, naehrstoffe, spurenstoFFe, co2, etc.) beprobt. 
von besonderem interesse ist hier der einfLuss des schetFwassers 
aus der barentssee auf das durch die Framstrasse einsL~oemende 
wae~mere und salzreiche wasser des nordatLantiks.die ersten 
umFangreicheren schlam~schLachten der geoloQen Liegen auch 
hinter uns. zwei sehr erFo'greiche kastenlote und e in ige 
schwerelotkerne sind qesch[achtet. entsorechend sieh t es ~m - .", 
qeclabcr noch aus . zur zeit wird noch kontrovers diskutiert . .. ob 
die abFet.gen ""in .,..0 i tl.l· _i-. _ -" ___ ...... 10° L- l l sehr (:Jd e :c 
;;:.lnen gro2ssex;;:n abschnitt des spaetquartaaers darstetLen.nach 
den ersten ergebnissen vem spitzbergen-transekt warteten d i e 
bioLogen gespannt auF die verhaeltnisse am kontinentathang bei 
Franz ··-j.r'sef-(and. auch hi er erwi es si ch d'; e Fauna .ln den 
tieFen in zahl und masse aLs sehr arm. f<pe.in ti ere domini tI2Y: ten . , 
die bakterien bestaetigten erneut ihre qrossa 
anpassungs Faeh igkei t, indem sie ihre enz'y'makt.i v.i t ten 
schwieriger abzubauende, aber in der tieFe .lmmer noch 

·=LJ F 
\/orhandene 

nahrungsstoFFe ausrichteten. am oberen rande des 
kontinentaLhanges findet sich e.ln guerteL mit einer sehr reichen 
suspensi ons Fresser-f-auna 1'schwaeml71e., moos tierchen:, e~n .lge 
mL.1schel.n ).' die oFfensichtL.ich das v'om schei. F herandri Ftende 
nahrungsangebo t eFFekti v wegFri 55 t (und dam.i t das i i?ben de.r: 
hungerkuenstt er in der tieFsee noch erschwer t)' • .ln den 
experimen ten mi t p L. ankton-krebschen wurden rlich t nur Fl. eissig 
e .ierl.egl:?!1de wei.bchen geFunden! ne.ln, es schl.uepFten auch die 
ersten junglarven. zwischenzeitLiche probleme mit dem ausLoesen 
des mehrFachkastengreiFers wurden durch die maschine rasch 
behoben,an bord ist auch weiterhin alles gesund und munter , die 
stimmung .ist gut und er (..,JartIJngsFroh (..,Jir d nun auch schon nach 
osten .ln richtung laptevsee qeschaut. mit den besten gruessen 2m 

namen alLer teilnehmer 
ihr dieter k. Fuetterer 

db l. 1.. 4· (t ,=, '1 Cl 
/"(. .. " '-' ." .•. 
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ARK-IX/4 
Wochenbrief Nr. 4 

23.-29. August 1993 

" 

Die Woche war bestimmt durch unseren TriUl:;ii in die Laptevsee. Nur langsam kam 
~Pularetem" am Sonntag nordwestlich Franz-Joseph-Land Im dIchtem Nebet und a. 
~/' 0 Packeisbedeckung nach Süden voran. Fast hatten wir die Hoffnung schon 
aufgegeben. Franz-Joseph-Land direkt zu erblicken, als am Abend gegen 22 Uhr der 
Nebel plötzlich doch noch aufriß und im strahlenden Sonnenschein sich die kahlen, 
mit rlir.!cl=!n F;l=;k;llnttAn ilhAr7nOf?np.n Insl?!n von Franz-Joseph-Land mit ihren hehgn, 
steilen KJiffs von der besten Seite zeigten. Mit sQdöstlichem Kurs zog "Polarstern" an 
der eindruckcvollcn Kulisse von AIGxandm-Land und Prince-George-Land vorbei. Bis 
weit nach Mittemacht hielt diese$ PMorama die Wis:iis auf der Srücke. 1n den truhen 
IVlUf9~n~lUflUtm U~ MurnCiY~ WUJU~ querau alese5 InselarcmpelS aIs senr zerzauste 
Eiagran2G bai atwa 70° 55' N j 116° 36' E paa.iarL 

• 

Bei gutem Weller und ruhiger See durchfuhr gPolör::;l~rn' d~ östliche Barentsm&er 
und ptl~~ierte tim Dien~ltly rnuryen die IlU~ den C4tellitenbildcm vorau.sge.sagten 
großen Treibeisfelder mit 6-8110 Bedeckung vor der Nordspitze von Novaya Zemiya. 
Ebenso rasch und problemlos wurde im Verlauf des Mittwochs die teilweise sehr 
nCicht: IIUfUÜ:;Uicht: KCiIi:l!it:~ mii. KUI:; äU{ ui~ Nunjw,.:;kiöld.ln.sttlgruppe vor der 
Taymyr-Halbinsel durchdampft. Mit Annäherung an die Vilkitski-Straße, der Meer'er~-
9-- .. wic:h __ n j{~p Ch __ lyu,,~.in (dtoNn nOrdlic:h.dwn ~unlr:.t dw" kontlnant::llcn Aclenc) und 
Sevemaya Zemiiya. nahmen die Treibeisteider deutlich zu. Der nukJear angetriebene 
Eisbrecher "Art.iicam kam un~ mil einern kleinen Konvoi am Abend entgegen, und es 
hieß. eut 'Polarstern" wartet möglicherweise das Schwesterschiff, dip. ·Sovjetski 
Sojus". Aber wie es so kommt. bevor ~?oiarstemQ die Packeisgrenze in der Vilkitski­
Str;aAA ~m fnjhAn MorgAn dA~ DonnArgt~g~ ArrAic:htA, w~r diA 'Sovjeteki SojueQ 

schon nach Osten in die Lapte'Jsee abgelaufen, um dort der 'Russija" mit einem 
K"lnv()i dlJr(~h:-'i P~u~keis 7.tJ hAifen. 

Die Vilkitsksi-Straße, ein Flaschenhals im Nördlichen Seeweg, zeigte uns ihre un­
freundlioho Soite. St::uko Octwinde, ceit mehr Qle 10 To.gon wehend, h::lbon dac 
mehrjährige Eis der Leptevsee zu einer mächtigen Packeiszone, die Russen nennen 
es das Taymyr-Mm;siv. vor der Vilkitski-Straße und der Nordspitze der Taymyr­
Halbinsel zusammengeschoben. Für ~Polarstem· heißt das: Warten! Wa.rten darauf, 
da" eln~r uer ur~1 hier operleremJen Nukleöf-C!!.stJrechef rOr t:tln~ Konvoltahn zur 
Verfügung steht. 

Di~s örgäb sich dann am Sonntag morgen. DRussijal und "Süvjetski Sojusq kaulen 
<lUG dem EiG, cmtcre lief mit dem Konvoi weiter nClch Weden, wclhrcnd ~SovjetGl<i 
Sojus' im Gefolge eines großen Frachters der Norilsk-Klasse und ·Polarstem" sich 
auf den Weg zurück in die Laptevsee machte. An Bord hoffen nun alle, daß es 
möglichst glatt durch das Eis geht; der Wind bläst aber immer noch stramm aus 
Nordost! 

Ca3 Wanen wurde am Oonncrota.g und Frclta.g gcnutrt. auf vcroohlcdcncn €ta.tfoncn 
ein Querprofil über die Vilkitski-Stra8e für Ozeanographie, Biologie und Geologie zu 
beproben. Diese Stationen waren nicht im offiziellen Programm geplant, standen 
aber auf einigen Wunschlisten ganz oben. Nach Kontaktautnahme mit der Küstenwa­
ehe am Kap Chelyuskln unter 'tatkraftiger Hilfe unserer omzlellen russischen Beglei­
ter erhielten wir sogar die Cenehmigung mit un~r&" Ileli~ die In:.cln und Stj"~ndtl 
der Umgebung für !:lSarbeiten anzufliegen. 

Die langen Dampfstrecken des Wochenanfangs wurden in allen Bereichen intensiv 
fOr die Aufarbeltung von Proben und Daten genutzt. Besonders die l3eolog8n hauen 
einiges an Nachholbedarf. Die Bearbeitung der voluminösen Kastenlote hatte die 
!deine Sedimentmannschaft gut beSChäftigt. so daß die Bearbeitung der Schwerelete 
weitgehend liegengeblieben war. Wie auch aus den Parasound-Aufzeichnungen zu 
ersehen. lassen die Sedimentkeme einen ausgeprägten Sedimenttransport vom 
~chelf von Franz-Joseph-Land in die Tiefsee der Barents-liefseeebene erkennen. 
Ubsr die magne~ischQ Suszeptibilität lassen sich die Keme jedoch gut korrelieren. 
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Mit der quantitativen und qualitativen Ausbeute (11 GKG, 9 MUC, 5 Sl und 2 KL 
nördlich Svalbard und Franz-Joseph-Land; 3 GKG, 3 MUC, 3 SL in der Vilkitski--Straße) meinen die Geologen bislang sehr zufrieden sein zu können. Uber das neue 
Mat8riaJ Ciu~ d8r Vilkll::iki-SlrCil38 '~t b8~onders die Sedldment-Geachemle begelsten: 
endlich ein deutlicher Gradient! 

Auch die Biologen konnten in der Vilkitski-Straße reiches Probenmaterial einfahren. 
A-dAui2:trAWI, C~ie.o&I'th"A-O~!'littal', I (AAtal'\gMifal', Maj'\l'A~! .. gl'aifal·, Mun;~u, ~I I.IIIJ 

Zoopl::mktonnetze crbr:lchten reiche Fange und m:1chten den Biologen tüchtig zu 
schaffen. Stundenlang wurde daran gearbeitet die beiden Trawlfänge vorzusortieren 
IInrl ""CI wnhlhpw~hrtp.C! MRtAri~1 IIntAr nAr.k' 7,. hrinopn nRCI RnrlpnC!lIhC!trnt itrt rpif'h 
an frischer organischer Substanz (hohe Chlorophyll-Werte); die Aktivitäten der 
Bakterien beim Abbau sind entsprechend hoch (besonders für den Abbau von Stärke 
und Zolluloco). In dor Tiofo dOE: Sodimonte 13ufon 3n30robo Abb:1uprozocco :W. Dia 
Fauna ist eine typische Schelffauna; bei den großen Bodentieren dominieren Ringel­
würmer, Schlangensterne und Muscheln. Auch einige Fische und große Egel wurden 
gefangen. Das Zooplankton wird von Ca/anus g/acialis dominiert, der aber - im 
Gegensatz zu seinen Verwandten vom Barentsschelf - sein Fortpflanzungsgeschätt 
schon beendet hat. Auch Krebse aus der Verwandtschaft des Krill wurden 
beobachtet. 

Erste Auswertunqen der Eisbioloqen aus dem speziellen Lebensraum der Grenz­
schicht zwischen- Meereis und darunteriiegendem Meerwasser zeigen ein buntes 
Bild. Im Verfaul d~r bisherigen Eisstationen konnten aus diesem Habitat über 100 
Tiere rnittclc Rcuccn und Ködcli~lIon gcf~ngon worden, im woccndichen die beiden 
Kreosanen Gammarus wiitkizkii und Onisimus sp .• welche Körper1angen von immer­
hin bis zu 5 bzw. 2 em aufweisen. Ziel der Untersuch unq ist, die Erweiterunq der 
Konntniooo übor diooe Amphipeden be::üglieh ihrer Pepuiatienodynami!< und 6rnäh 
rungsbiologie_ Ein Teil der Tiere wird an Bord von "Polarstern" im Kühllabor lebend 
gehältert, um nach Abl:ichluß d~r R~il:i~ auf i}u~ V~rhall~nl:iw~il:ien, ihr 
Heproduktlonszyklen und WaChstumsraten unterSUCht ZU werden. Lu dIesem 
Themenlmmplcx brachten die in aiiu Vidceceocaehtungen bercittJ wertvolle 
ErkenntniE:&e. Die Tiere wandern trotz Walisert"mp"ratunm von unter 0 Grsd C 
behende auf den Eissehollenunterseiten umher und nutzen Spalten und kleine 
Gänge im porösen Meereis als Versteckmöglichkeiten. Die Aufnahmen zeigten die 
Amphipoden bei der Nahrungssuche und - aufnahme, offenbamren aber auch, daß 
der arktische Sommer den Beginn der Fortpttanzungspenode darstellt. 

Auch von Stefan KOhne (an Bord der "Mendeleev") kam endlich ein SignaJ vom an­
deren Ende der Karasee - offensichtlich ist er guter Dinge und wird seine Arbeiten 
bald beginnen kOnnen. Mit -lvan KlreJev· In der Laptewsee haben wir Jetzt auch 
reaelmäßioen Funkkontakt. Sie baaaert seit Mitte des Monats fleißia in der südlichen 
Laptevsee, 7.1mäc:hst im AArAich dAr Lenamündung. dann in der weiteren Umgebung. 
NRr.h ~in,.m II"f,.nl"lllf'-"'hl"llt in Tik~ 'TI Im Rllnltf'm lind WauarfauMl wird aiw in dwn 
midn.h:tn Tayen ein PTufil entlang 75 0 N beginnen. Dort :'011 dgnn auch das erste 
Tltdrtm UPulimiltml" I "Kill-:jt:v~ :ilfiilfilllJtuI. Vun den Potsdamern auf der Taymyr­
Hi:lI1JIII~t:I. uit: UII~ t:iYt:IlUi~1a i:UII Ilcit;hl:ilt:1I ~iml (flur tfiraiYtt hUrJd~rt km entternt und 
WA:=i im nA:=i hiAr nnp.n :=ir.hnn~). hAhp.n wir (nrUOrlJi':h) IPolai.=:r l)u':hll'i u~h,;rt: ~hPr nn o;i9 

gedacht in der Hoffnung, daß auch dort alles gut läuftl 

An Bord ist auch weiterhin alles gesund und munter und die StImmung Ist gut, da die 
Utpltfvl$"" nun doch eiw::us: niher gerückt ia. 
Mit den besten Grüßen im Namen aller Teilnehmer 
Ihr Dieter K. Fütterer 
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dill , konvoi -Fahr t mi t dflm nukl,tilsreisbrecher savJers/d.'" s :ojus . , 

.; ." . 

vorwflg, dem Frachter arschenevsky und poLarstern hinterdrein, 

, . 

• 

, 

begann am sonntag komFortabel mit zuegigflr Fahrt durch eine schmale 
kuesten poLynya vor der taymyr-haLbinseL. aber schon nach 50 meilen 
standen wir in stark verpresstem und ueberschobenem eis, durch weLche 
s 
es nur nach langsam voranging. beeindruckend mit weLcher leichtig­
keit der eisbrec';7er aL.lch im dicksten eis manoevrierte und dem 
mehr Fach Festsi tzendem Frach ter assis ti er te. im ver L. auF der naci1 t 
schlossen die beiden eisbrecher arctica und ross~va mit einem -' 
;..lei teren f.r.ach ter zu uns .~uF. 50 dass der kon voi nun aus drei a tem-.' 
ei~breci1ern. zwei russischen Fraclitern mi t hoechster eiskl.as.se und 
der polarstern bestand. die eisverhttnisse wurden noch schwie­
riger 3m mon taq und auch po l. ars tern sass Fes t - ne.ln._ po l. ars tern 
sitzt nie Fest coLar~tern mach station - se.! es wie es se.1. , .' 

mi t einer qewissen beFriediQunq wurde ',·'on uns beobacht,e:t, dass aucii - - - . 
die eisbrecher unter diesen extremen bedingungen nicht mehr so ganz 
ein Fach zurech t kamem L.lnd hin und wieder zum rammen zLtruecksetzen 
ITILt - - .J- -=> n . =-=t.._ ..• 

am montag nachmittag hatten Fahrtteiter und 
schiFFsFuehrung der poLarstern die geLegenheit ~m rahmen e~ner 
einladung der drei eisbre~herkapitaene das Fuehrungs5chiFF des kon­
V02S, die sovjetskiy sojus zu besichtigen. man ist nicht ganz 
Frei .'on emotionen .. wenn man aus wen .igen r!1etern Pr1 tFernung auF die 
kernreaktoren des schi FFe: b L i ckt. der ni ch t·-techn_iker (",ird zudem 
noc/7 Fast er-=iC/i[. aaen \1'"0"7 {jer dir17e"..?sion der tec.hni/.c.., der turb _ij7l::an~ 

generatoren, der groes~e der Fahrmotcren und antrieb~werlen. zu 
einem gegenbesuch Fanden sich dann 21m dienstaa ~orgen! als deg 
kcnv'ci si ch nahe der 2i sgrenze in cte.r L. ap te\.· .. see 3LtFge i. Ges t ha t t;: f 

, , auF ;,':10 ~'.' d.'LS 1:21:n 2.li! • wir iia tten ,jen 
d r uC,i;.- .. dass S.le von den '71~=nf ;~~~=i~=n ,j~~ , t..J~;:J - "''-';' _ '==-4 t,.t:;;;'" •• , '-_ Doi.·arstt'?rn , ganz ange-
tan warf:n. 

, 

an bcrd e~!ier! 
.: , 

:::::t ~ ;-/,-' T"I ; /.- : ..... '-_. ~ ... _ ,_ .,. diese konvoi Fahrt durch 
vermitteLt, was es Fuer 
seeweg, der Fu4 • 
2:~;:::69S pol.ar d 

epne gewa i.. tige auFgabe 
. , .-,.. 

..L. :;;, ~ .1 den l10er d 1.. i c:h en 

, ... . 
L2 versoraunq S~D~r~ens e~ne - -

_CI. a n _7 w·;}-;.....,...; · .... . ::t 
~ _ii '._!;i '--

• • go [. /, e 
spiel t, wenigstens Fuer e~ne kurze periode ~m sommer oFFenzuhai.. ten. 

pol, ars tern damp Fte am di ens tag aus dem 2.1 5 heraus und nahm .lm 

Freien wasser kurs auF den ''/erabredeten treFFpunkt mi t der 2 van 
kireev in der oestLichen Laptevsee. auF der kireev wird .. unter 
technisch etwas weniger komFortabLen bedingungen aLs auF der 
poLarstern , ~m FLachwasser vor der lenamuendung und in der suedli-
ehen, eisFreien laptevsee mit beteiligung von geomar, ipoe und awi 
vom arctic and antarctic research institute in st. petersburg ein 
aehnLiches, multi-disziylinaeres programm wie auF polarstern 
dLtrchgeFuehrt. wegen der kraeFtigen duenung gestal tete sich das 
treFFen am mittwoch muehsamer als gedacht und besehraenkte sich 
Letztlich auF den austausch von probenmateriai und nahrungsmitteln. 
e~n gegenseitiger besuch auF den schiFFen musste Fuer ein eventuel­
les spauteres treFFen aLtFgehoben werden. 
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t~ender d"IImmerungulI -d"r ni 
,,-. - ' sm mi t twoch .n·t, sng' ·130 ' 9 nach ~ "'U'~ 

erste beprobungsproFiL in der Lsptevsee vom scheLF in 
UIß \ d;JS 

e ' ti.eFsee 
des amundsen beckens durchzuFuehren. da$ 'heisst, seit donnerstag 
#rElebh1i1it!ldfRDZflEsd:liJsnsBBbsit rund um 
rOLltinemuster - nur von kurzen dampFstrecken unterbrachen. dieses 
proFil mit seinen mehr ais "10 beprabungsstatianen wird uns nach bis 
~n die naechste woche hinein beschaertiqengm 

zum entsetzen und zur Frustration unserer eisforscher war der 
dri tte intaari radar-F~Llg 21m mi ttwac.h so erfigreich,dass der 
ver i auF des profi I, s wei tgehend ausserha i. b des ei ses im f--reien 
wasser Liegt. der eisrand ist nicht weit weg, aber heLi-fLugwetter 
um ihn zuterreiihen? nein. nebeL, das inzwischen einzige bestaendi­
ge an unserem ;..Je tte:::., verhinder t di es. l ,::dig i i ci' der endpunkt des 
profils bei 80 grjd nord ermoecLichte eine eisstation auf e~ner 
duennen scholLe au~ einiaehriaem eis. 3m sonntaa dann ~ndLich - - ~ .. ' 
wieder mal, e~ne moegLichkeit zum einsatz der tine-scan kamera. aber 
nur bis vittaQ, dann schon wieder nebeL. - - . 

~ie~e~ wachende ~st auch halbzeit unseres fahrtabschnittes, e~ne 

a=ie~enh~;~ ;//4 7 ~~~~, ~~00 " ? .:. r:::- !::i _. .... ..i..!- I _. :I" ~ '_' '_; .. '_' '.J ~ ' _' 1...' : '_' .~ 
, ,-,) .• - , ," c::- /' 

-r er.. ""t"" . .;.,:. ~ ,_,' - " 
- .-, ... -. .-. 

- ,,- ''' :-:'9 ~ '" I ..... t='~. -
" ;'1:..:..l '- ,_ .. '_' _ '_' 01 

• 

heit zu einem zwischenzeitlichen 
koennen w~r sicher ~ehr zufrieden 

.: '::; -.; +­IC ........ _ des 
d4 

zistang erreichten . h 'i erc 
.-, 4 .~ ",.::> 
'-"" . '-' '-' 

.-, .-. ,-, 6 Q C' i .-
",;;,.':11=' ," J po "cr d 
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Laptevsee steht vor 
koennen w~r damit 

se~nem 

rechnen .~ 

aDschi-usE '-Ixd 
. . 
De~ der \-'erb [. eibenden -:""p7, -- .... '-

auch e2nen zweiLen schnitt roch 
, .. 

"0 I . -\' _ .. ' i .. 

s 
aena~g abschliessen zu koennen. hier und da wird ~ooar 
~taticnswunsch zurueckaezcaen. weil das arabenmaterial - -' . " -- .~ .-, ,-. ,/ . a-. B4 . .;··,:.' : a - . ., ·.-:'04~ 

• " • r;rr 
" " .-.. -, .-. 6 ,.., c:: . 

.4. . .: •• =. 7 '-I POl." ar d 
ommt -I . . - ~ unW a~e =e~~ zum _..;..- ;.... .. ,=-

~I..f, -3r .... ,e..:. ,.em 
reicht. aus den bis!..;::3ng ,.-,.., ~ .. ,- ""Q ''''nC1'''''n V_J... ......... _ 1_. .... - erg.ebn.i ssen i .~ ~ .:; ,:::2 n ,,-,:.1 __ •. _. 

~-p"~r'en ~a' Zcik~n _, __ , . .,.:. Iw <=_i..i:= . • 

sC.non 2.l!1 

-L' ...;. , ... a <:,_M ~ .... ' __ .'I.~L~ 

.:::;' ,. .-;... 

._ ...J.. l_ i.' 3 (jC ;'1 

waehrend sich am hang des we~ttichen nansenbeckens der w;~rme 
-- j _ ..... 
~.;] ':." 4 

reiche kern des atLantikwassers nach . .., .:: +-.:;J n !- _ . f_~ :!S • • - ~ - - .; .;...;:) .~ ;:J ~ L.{~L..: J... t:'..:. '- _ !.. _ ? 
, 

'=e'~J pJf _. _. -_. ' 
;e .... -+-, . . 

_' l.._ '. 21m hang :Ln der nordoestLichen 
, . . 
f ~/~ t"""<=e"" ., ~ .... <wf-' _ ,. _. _ ...... IJ den CJb e.r: en 

metern deutLich eine kaeltere und salzaermere waS5erma5S~. wJ.r 
vermuten~ da es ssich um wasser aus der barent=see handett, rias 
,-'eber 
becken 

die kar3se~ westlich von 
fLiesst. die barentssee 

gesamte wassersaeule im ~inter 
vektiv durkhmischt we.rden. das 
von geloesten Fckws, die an der 
oen und z.b.3 JfI -
.~ --: .. ;:. 6 l"'I r::- ' ...... _ •• _. 7 ·..; pa ' ... ar d 

~,:,m I va .__ v_ .. T " -, das nansen--se verna ",3 . ' 
.ist sehl.' fLach, 
dDr t abge.kL!el-; (: t 

daher kann .~; C 
U . .i._ 

"n'~ "'-"m '-. U . .-L.l.I 
.;.. .' I 
I- e ..... ~. 

, 
.'f ·'n-.,. '- . 

zeigt sich ~n den erhoehten werten 
• - f L • 

~'a--~~~t:J=r~,~-~n~ _n-VII" !::o!::'c:;- .. .f... t;;" • v.,;Jr::'_ .. . __ ":';"/~ 

ureh konvektion 
qemischt werden. 

~n tieFeres wasser in der barentssee 

- auF unserem schnitt in der Laotevsee sehen , . 

- ~ ·r ... · 

nun. wie sich dieses fuenQere wasser bis :Ln t;'3usend me ter T . ." +- '" t · -_ c;;;-. _ .ll7 . - -
das amundsen-becken ausgebreitet hat. und wohin ist das warme 
atl,antikwasser verschwunden? vieLleicht wurde es vom barentsee­
wasser nach narden abQedraenQt und es rezirkuLiert suedlich des - -
gackelrueckens. wir hoFFen, s auF dem naechsten schnitt in der 
westLichen Laptevsee wiederzuFinden. 
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.. ' lNJ~t"Jit/~~,,~tl;<~~fb,~~~~~1!ft»)<flJ ... 
. sound e~n. schoene reFt tor 

%Ü.; ~~.:~,: n, ~. ,i.,,<.. .. ~. ingrqt"$"rentieFe n . "'''".''. . .' ur 
noch' .in wi L d"s chaos von r iJgahmsssen, . kein tl 5ch'ollne '. . ang fis i tua-. , 
tioc Fuer die paLaeaazeanagraphie. 50-60 cmhalozsen li e gen ueber 
einem dunkelgrauen, aeusserst zaehem sediment, dass den kerngerae­
ten einen grassen widerstand entgegenbringt. ein 8-meter-kastenlot 
mit einer geoLogisch Langweiligen abFolge erweckt keine begeiste­
rungsstuerme. der zaehe, graue sedimentschmier ist uns aus dem 
nansen-becken ja sattsam bekannt, so dass wir eigent!ich wieder 
nicht ueberrasch t sein duer -Ften. aber des men,schen ",o-FFnung •.. , 
unverzaGt aehen wir - - aber an das nsechste oroFil. 

• 
vie(,;'eicht gibt 

#~ne ueberraschung ~n die andere richtunQ. 

. . d - . . b · l . f.,+ trorz . es zur ze~ t fehlenden eises s~nd die meereJ.s ~o · ocren n .lC .. _ -
ohne arbeit. s~e sind Fleissig dabei die meereiqorganismen, von 

es 

bakteriengroesse bis zu milLimeter grossen harpaticoiden krebsen 1M 

zei tauf'wendi oen zaeh {. unaen ZLI Ciuan tj, fizi eren und so die a= tenzu-- - " . 
sammensetzung zu e]:mi ttel.n" fuer die in si tu beobachtuno der tiere 
direkt im eis wird auf dieser reise zum ersten male e~n endoskoD • 

eingesetzt . nach den ersten beobachtungen scheint sich die auf 
~I . b"'" -hJ-or .;::~ I,. . ;" .;.' I • groesseren ,~aect1en e_,oa,-, . ,_~ ~e . L· ec,,.enna. 'Ce ver !.oe.l !.. ung der eus·-

orQanismen auch in mikroskopisch kLeinen raeumen fortzusetzen. die 
eisatgen haFten an der eis-wasser-grenz=chichL im eis und unterhaLb 
des eises in nestern von 0 , 5 bis 20 mm durchmesser. diese atgenne­
ster scheinen aucl7 äi e bel/or:::ug ten auFen tha {. tsor te Fuer di e tiere 
zu .se~n . 

die wasser- und bodenbioloQie hatte diese:: daQec:en - -
. 
~n .1 i! 

i?i s Frei en [. ap tevsee ein L;m-Fassendes und er FoL grei ches samme l.pr ti -

gramm. waehrend sich die tieF~eepraben Fuer die mikrobiologen ats 
arm erw~esen. waren zooplankton und be'1thos selbst bei 3000 m 
wasser tieFe wider ,::),.. -·Ja T' -f- p ~ .,-.0 i ..... ;... __ .... ...,... ....... _iJ _1.- .... (...J ! . W'LJrdC? a { i. 2m ,~uch 

ein praLl-geFuelLtes 
tieFe wahrscheintich 

tieFsee-agasssiztrawl J • • • • 

Des r.se r:.l a z:-
;::,il~ 1""- .c J·"i'r ,-i .e"e'"' .~~ ;~ :~ '-L.-~~_J,. .;..l'c:: ~' ........ . , .... _~ .. _ a.,...; ! '-' .... U..!._ . .... ' : I ·;:;JJ./"( -:. _ .-' ~ 

(mi t 
l178.hr 

d l 'r ,~h - , ..... 
,.., .) .... . -, 
._".: t t .. r... rn 
.., I ._.", .~, ..• , 
!;;J v ~ ._. f." 

tierarten m.lt fischen, tiefseekraken ~ massenhaft seegurken, e~ne 

menge schwaemme und musrhetn und andere~ mehr. ab Jnd zu komme,? 2 2n 
paar alken und moeven von den neusibirischen inse'n zum schiff 
geflogen, anqonsten gibt es keine gxae=seren tiere zu sehen. da war 
das zn der vilkit~ki-strasse bestaunte walros~ schon eine besen-
d . . ~ erne1- ~ . 

an bord ist auch weiterhin alles gesund~ munter und an arbeit 
herrscht kein manget. mit den besten gruessen ~m namen atLer teil­
nehmer 

ihr dieter k . fuetterer 
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14.09.93/ks ALFREo·WEGENER·INSTITUT FUR POLAR· UNO MEERESFORSCHUNG . BREMERHAVEN 
- ",- ~- , 

" 'wochenbri"eF nr. ·· 6: · ' ;;'~: ·~.' !-.··' . .. : . '. , . '. , ~ .. 
6. sep tember '12.. sep tember '1993 . 

die s ta tionsarbei ten auF dem oes·tl i ehen ~ ap tevsee-proFi l 
hiel. ten uns bis zum montaa abend . -
pausenlos beschaeFtiat. die rasche abFolge der geraete auF den 
abschiiessenden Fiachwasserstationen brachte Fuer aLLe 
arbei tsgruppen eine Fl.ut von da ten und ma ter.i a l., dessen 
auFarbeitung aLLe kraeFte erForderte. noch in der nacht zum 
dienstag verhol te polarstern nach westen. um ein beprobungsproFi t 
entLang 124 grad ost, in Fortsetzung des Lenadeltas nach norden 
ueber den kontinentalhang, zu beginnen. zur Freuäe 

., . ';· ... ""9 

unserer mrerei s Forscher sti essen wir hier end ~:i ch auch 
eLQ. gleich von dienstag auj mittwoch wurde auF.einer 
grossen scholle einjaehrigen eises eine au~Fuehr[iche 
eisstation geFahren. was sich dann ~n schoene 

I. J · ' ~C1'~'" l"\'.J- t~ t ..... auF 

r ,:>n<:> I '71ae<=;'-,o _ i" e I'·~ ,- !::I .... v ,} . - - =- _I. !::d 0"" o. L 

im verlauF der woche .::,-, .... +- ,-e -I- ~e n 
f 1-1. I.'::: I.. • •• - 1ft'" ~Ol.·l.· t: .• 

guenstige winde in den Letzten tagen , deren staerke uns 
. . 

Lm 2:rsgar ni ch t .i n GOe.',! "'0 1-.~/_/LIC:;~.j... "L1ro:p hal"'en _ u ___ _ I. W _" I, .' . 

insgesamt aUi:::l1i mmer noch sehr dichten P 7 .~ - --
mit um 9/10 bedeckung etwas tlJFt geschaFFen. so dass WLr ganz gut 
vorankamen. die negative seite der bewegung im eis ist aLterdings 
die zum teiL sehr starke driFt auF sta~ion. die macht besender~ 
den aeoLooen bei ihren arbeiten am recht steiLen oberen - ~ 

kontinental.hang der Laptevsee zu schaFFen. 

eLn tieFdruci..::gebiet wie aus dem l.ehEoLlch zog am 
donner~tag mit seiner warmFront und 
entsprechendem novemberregen ueber uns hinweg, um uns dann am 
Fe i.genden Fre.i.. tag mi t wunderschoemem ruec!'fsei tenwe t te.r:, d. h. 
strahLendem sonnenschein zu entschaedigen. Fuer aLLe wad 
wieder ausgang/Landgang auF einer gro~sen eisschoLLe angesagt. 
dabei wurde uns bewusst, dass dies erst der zweite tag der 
re~se war, an dem man eine sonnenbrilLe gebrauchen konnte. 

-m -am-k~- dann na,_-.h. n~fan~- -~aki'n-a-h~.l·~ o :~ ~ Lc:r!::j !:::fi- _ L..L. ~ ..... LJ..i... ,!:;:) .i.. "- '- I. 

transit, 80 meiLen durch dichtes packeis zur 
noerdLichsten station auF diesem 

eLn 

proF.ii in mehr aLs ·.3000 m wassertieFe. ,1.;.':::3ch·en.schuet·':i:?(.n und 
schauke Ln konnte kaum jemand vonder Feier im ziLLertaL Fuer die 
drei geburtstaaskinder der woche abhaLten. am sonntag morgen dann 
wieder beginn der routine: eisstation auF der schot~e, 
gLeichzeitig beprobung Fuer oze, bio und geo= im weiteren 
tagesverLauF sogar bei Leicht nebLigem sonnenschein. 
abschLiessend ein paar kurze meLdungen aus den einzelnen 
arbei tsgruppen 

meere.ls 
die verzweigten soLekanaeLe des meere.lsesss 
bieten neben bak·terien und eisaLgen auch einen (.eb(~n.sraLlm 

Fuer verschiedene ein- LInd mehrzeL {,ige tiere. diese 
organismen, die eine groesse von etwa 0,5 bis 0.05 mm 
auFweisen, werden aLs meereismeioFauna bezeichnet. 
durch {,ebendzaehLung d.ieser tiere in 
den eisbohrkernproben konnten raedertiere, 
rundwL'ermer, strr..Jdei. wuermer ', ruder Fusskrebse und 
wimper ti erchen aLs komponen ten der ei smeioFaunagemeinscha ft 
des noerdLichen barentsmeerey nachgewiesen werden. diegrofEsste 
organismendichte wurde in den unteren 10-70 cm der 190-280 cm 
d.icken eisschoLLen geFunden,waehrend in den darueberLiegenden cm 
nur vereinzeLt tiere auFtraten. rundwuermer dominierten 
zahLenmaessig in den stationen nordoestLich von spitzbergen, 
waehrend nordwestLich von Fran::-joseph-Land raedertiere 
und wimpertierchen den groessten anteil an der 
meioFaLma aLlsmachten. L'ntersuchungen im Laptewmeer, weLches 
a(,s wichtiger biLdungsort des packeises der transpol,ar dr.iFtgil.t, 
soL{,en auFschLuss ueber di~ besiede{,ung.durch organismen bei der 

. eiser.! ts tfi!!2unggeben. _,a.,;,s den bisher gewonnenen proben konn ten . . ' I 
,. "llle:e:;:'~rfpm ' ver·trt!!terat lerw':ichtigen grup-pen der meioFauna . '~'~;i~':;~"i!;:~~ ,:<~ 
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-
er-Folgreich in kul turen gehaal ten werden~, anhand derer sDaeter l.m 
ipoe \'ersuchehinsichtiich sa l.zgehal ts- Lmd 
temperaturto/,eranz. reproduktion und verhai ten durchge-Fue/lrt 
werden sol ien. 

ozeanographie 
mit dem akustischen dopplerstrcemungsmesser, 
der im kiel. des schi -F-Fes instai iier t 
ist, kann kontinuierlich das stromproFii der obersten 300 m 
reaistriert werden. dabei werden schaiiimDuise ausaesendet. die - ' - . 

von te1.ict-ren in der wassersaeuie (z.b,pl-ankto17) zLI.rueckgestreut 
werden. erstmals auF dieser reise sind die empFindl-ichen 
schwinger des instruments durch einakustisch durchl-a&ssiges 
-Fenster gegen die eisscholien geschuetzt, so dass wir auch 
waehrend der -Fahrt durch das eismessen koennen. au~ den Fiachen 
schetFgebieten wird das .schati.signat auch vom meeresboden ai.s 
reFl ektiert. da dieser sich nicht bewegt, hat man hier eine 
j~eFerenzmessung Fuer das strcmproFi I . .. das man dami t noch genaue:r: 
bestimmen kann aLs in tieFem wasser. da die obersten hundert 
meter der wasse:r: saeuLe eine seh:r: stabiLe dichteschichtung 
auFweisen, ist dort auch eine sta:r:ke stromscherung zu erwarten. 
die durch den -aco bestaeti_ot und quantifiziert werden Q - i -

kann. 

ben thosb i 01. og i e 
dne biol.ogen waren mit kurzen 
erholungsphasen sehr beschaeftigt: planktonproben aus bis zu 
1500 m wassertieFe.mutticorer fuer kLeinsttiere und mik:r:oben, 
meh:r:Fach- und g:r:osskastengreiFer zur quantitativen erFassung der 
groesseren Fauna und immer wieder auch der agassiztrawt mit 
reLativ' re.ichen Faengen. aufFae/,tig waren die zu den 
seeFedernzaeh~enden, bLumenfoermigen umbeltuLae, die ueber 2 m 
hoehe erreichten . sie zaehten damit zu den groessten 
wi.r:be t [osen ti eren L;ebe~r:haup t. 
moeven umkreisten das schifF in gros sen schwaermen, 
um sich die von poLarstern ans Licht bzw. auFs 
eis befoerderte. polardorsche zu schnaapen . ein agassiztraw l ~ m 

dichten eis bei 2000 m war der hoehepunkt ~er biologischen 
arbeiten -erneut eine meisterleistuna von bruecke und deck. - ~ 

belohnt durch einen interessanten Fang mi t Fischen, schnecken 
und koioniebildenden, roehrenbauenden 
polychaetenwue:r:mern. wahrscheinlich zaehLen Letztere zu den 
tieren, die auch einmal ohne sauerstoFF auskommen koennen: das 
sediment stank wie der schLamm vor der etbemuendung. 
oFfensichtLich wird vom fLachen Laptewschelf so viel organische 

substanz zum kontinentaLhang geFegt, dass es dort zur anreicherung 
in bodensenken kommen kann Lmd dann aLlch ZLI FaeuLnisproz2ssen. 
den tieren im aquariencon tainer geh t es durchweg gut, dank der 
pFLegerin, die ganz gut zu tun hat. um die vielen ipoe - wuensche 
zu erfueLlen. 

geologie 
anFang der woche wurde die bearbeitung des 
proFiLs in der oestLichen laptevsee 

abgescil Lossen . ' ,mucs! gl<:g5 und 
Laengere sedimentkerne von kat bis si, mit bis zu 9 m laenge 
wurden aus 3500 m bis in 40 m wassertiefe gewonnen. mit hiLt--e 
der magnetischen suszibilitaet lassen sich die sedimentkerne 
im oberen hangberei ch kor:r:eL ieren. Lleberwiegend 
hangparallele refLektoren auf dem parasound lassen in 
zusammenhang damit darauf schtiessen, dass die sedimente 
weitgehend ungestoert sind. unterhaLb von 2900 m ist der hang 
dagegen stark verrLltsch t wei ter wes tL ich zeigen die 
parasound-untersuchungen starke hangrutschungen auF -Fist dem 
gesamten hangprofit, so dass hier die quaLitaet der sedimentkerne 
schlechter ist als in oestLichen teiL. auf dem schelF wurden mit 
parasound neben zahlreichen pFLugsp uren gestrandeter eisberge, 

- -. 

auch seqim7_"?tverFue, 4 te~ flLeistozaene .ri.nnen .der ._I.ena ~~..:.;.~,;:. .. :i l' ~.:':;.;i.c:.i.i,;;.~;;; ):~;.ii;G. ;;;i~", .1 
identiFlzi'i:ii:"t werden. bisLang hael t sich die bananen-quote der 

.. , .• ' " . :f'.J";,~- . .. . 

. . geol ogen::.]jf[ grenzen • . 
~.. -. ' . .. '. J\ . ~ ' . .. ' 

;~~< . -!:: ;:o;ii~~:'. .. .. 
an bord .isi:=· auch weiterhin al/,es gesLlnd, die 
Letzten :~on~entage und Lie etwas groesseren stationsabstaende 
haben einige doch wieder kraeftig auFgeruestet . mi t den besten 
gruessen .im namen alLer teilnehmxer 

ihr dieter k. jfuetterer 
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die die ... 'ir 'fon anbeo.irl generet t guten arbei tsFortschri tte, 
laptevsee zu verzeichnen hatten, haben es 

dass wir in der vergangenen woche schon das 
aer ermoegiich 

d 
. J,. ... 

r], .. ~.e .. 
iJ.1.e tieFsee des beprobLmgs-proFi l vom L.ap tevschei, F 

arktischen ozeans in angriFF nehmen konnten. auf' dem 
transi t zum proFitbeginn am wochenende (~urden 

-

• "'.J... . . I meteorotogische bojen ausgebracht. 52e wuraen au~ s~aQ~_e 

.1 Fi 

eis .schoi l.er? gesetzt ~n der hoFf'nung, d.::1SS d .i e .se schol/..en .;=: .. ,_:0-. 
._.J.._lf 
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uno ~n .::l_' n ..... ,-io .. '- 1.. •• ,-1._..:... 
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=~fel '; ·~nJ:e.r, /~ 1.. 5 , " .. I. J , die groenLandsee v·o:::c1rinCien. -' 
jl ""~e'" ! • - -.. .... 
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Der Transit aus dem dichten Packeis der zentralen Laptevsee zur Maly Taymyr In­
sel am östlichen Ausgang der Vilkitski-Straße verlief überraschend zügig, zunächst 
begünstigt durch große, durch die Gezeitenbewegung an der Schelfkante verur­
sachte Waaken, dann am Sonntag durch Sonnenschein und gute Sicht und nicht 
zuletzt durch die Information über die Eisverteilung aus Satellitenbildem, die wir 
an Bord direkt empfangen können. So konnten wir schon am Montag morgen mit 
der Stationsarbeit auf einem weiteren Profilschnitt, der von der Maly-Taymyr-Insel 
am Ostausgang der Vilkitski-Straße in die südwestliche LapteVS8e führen sollte. 
beginnen. Durch größere Waaken zwischen stark verpreßtem, meist einjährigem 
Eis gelangten wir mit intensiver Stationsarbeit bis Dienstag morgen bis zu einer 
Wassertiefe von 1200 m am oberen Kontinentalhang. Wieder stark absinkende 
Temperaturen mit kräftiger Neueisbildung ließ es geraten sein. rechtzeitig am 
Mittwoch den Rückzug in das freie Wasser der Vilkitski-5traße anzutreten. 

~ 

Nach zum Teil heftigem Kampf mit Pack-und Neueis erreichte Polarstern am Don­
nerstag früh das freie Wasser bei Kap Chelyuskin. Hier kam es auch endlich zum 
zweiten Treffen mit der"lvan Kir88v". Seide Schifte lagen vier Stunden längseits 
nebeneinander, so daß ein intensiver Besucheraustausch stattfinden konnte. Die 
Gelegenheit wurde auch genutzt. um das gesamte Material der deutschen Arbeits­
gruppe auf die Polarstern zum Rücktransport nach Deutschland zu übemehmen. 

In der folgenden Nacht zum Freitag wurden die letzten $tationen in der Vllkitskl­
Straße abgearbeitet, so daß wir zur Frühstückszeit am Freitag morgen mit westli­
chem Kurs in Richtung Heimat ablaufen konnten. Mit direktem Kurs auf Murmansk, 
wo am 29J30. September unsere russischen Kollegen von Bord gehen und wir 
noch eine Pause (geplant ist auch eine Busrundfahrt) einlegen werden, ist nun 
auch für den letzten Zweifler an Bord eine Ende der Reise abzusehen. Der Tages­
ablauf wird nun nicht mehr diktiert von Stationsarbeit im 24-Stundenrythmus. Dafür 
gibt es ausreichend Beschäftigung mit der Aufarbeitung von Proben und Daten, mit 
Aufräumen, KIstenpacken und Laborreinigung, mit der Präsentation VOrläufiger 
Ergebnissberichte in der allmorgentlichen Besprechung !:Ind last not least mit der 
Abfassung der Beiträge für den Fahrtbericht. Ein kurzer Uberblick über einige we­
sentliche Aspekte des bislang Erreichten sei im folgenden angefügt. 

Die 0 Z e a n 0 g rap his ehe n Beobachtungen lassen keinerlei Anzeichen für 
einen Beitrag der Barents-, Kara- oder Laptevsee zum liefenwasser des Arktischen 
Ozeans erkennen. Stattdessen wird deutlich, daß die Zwischenwasser des Arkti­
schen Ozeans aus zwei Quellen etwa gleicher Stärke gespeist werden: aus dem 
Einstrom Atlantischen Wassers durch die Framstraße und aus dem durch die 
Barentssee. Das Wasser, das durch die Framstraße fließt, ist bald von Eis und 
isolierendem Wasser mit niedrigem Salzgehalt bedeckt und verliert kaum Wärme. 
Auf seinem Weg durch die Barentssee dagegen gibt das Wasser viel von seiner 
Wärme an die Atmosphäre ab und wird salzänner durch Vermischung. Westlich der 
Laptevsee fließt es ins Nansenbecken, wo es auf den Zweig aus der Framstraße 
trifft, der sich am eurasischen Kontinentalhang nach Osten ausbreitet. An der Front 
zwischen den beiden Wassermassen bilden sich Einschichtungen und sie vermi­
schen sich durch doppeldlffusive Prozesse und abgelöste Wirbel. Der 
Framstraßenarm wird von Kontinentalhang zum Inneren des eurasischen Beckens 

26 SEP. '93 11: 26 1120373 DBLK X 

2 

hin abgedrängt und fließt dort zur Framstraße zurück. Nur der Barentsseearm 
scheint sich am Kontinentalhang weiter nach Osten ins Kanadische Becken 
auszubreiten. 

Das bedeutet, daß die Wärme aus den beiden Zweigen des Atlantikwassers im 
zentralen Arktischen Ozean kaum die Oberfläche gelangt und - weder über 
Eisschmelze oder direkt - an die Atmosphäre abgeben wird, sondem aber die 
Zirkulation in mittleren und unteren Schichten den Arktischen Ozean durch die 
Framstraße wieder verläßt. 

Für die M e e r eis u n t e r s u c h u n gen bot diese Expedition eine seltene Ge­
legenheit. Aufschluß über die Eisbildungsprozesse in der Laptevsee sowie den 
Eintrag von Eis - mit und ohne Sediment - in die Transpolardrift zu gewinnen. So 
galt es, rein thermodynami~h durch Anwachsen an der Eisunterseite gebildetes 
Eis von dynamisch durch Uberschiebung und Deformation von Schollen oder 
durch Bildung in der freien Wassersäule gebildetem. zu unterscheiden. Für einige 
Lokalitäten deutet sich an, daß dynamisches Eiswachstum in der Laptevsee bereits 
in ebenem, nicht aufgepreßtem Meereis zu außerordentlich hohen Eismichtigkei­
ten (~ m) führen kann. Die sommerlichen Abschmelzprozesse in der Laptevsee 
scheinen aber ganz entscheidend die Eigenschaften des Meereises im späteren 
Verlauf der Transpolardrift zu prägen. 

Neben den Untersuchungen am Meereis wurden vom Schiff, vom Hubschrauber 
und mit den flugzeuggetragenen Radar-Überflogen die Verbreitung und Größe von 
Eisbergen erlaßt. So zeigt es sich nun, daß die Sevemaya Semlya Inseln im Wes­
ten der Laptevsee ein bedeutendes Liefergebiet für Eisberge darstellen. In Zusam­
menarbeit mit Geologen soll die Rolle der Eisberge für die Sedimentation im Arkti­
schen Becken sowie ihr Einfluß auf die Schelftopographie durch Bildung von Pflug­
marken näher untersucht werden. Weiterhin liefert ihre Verbreitung Aufschluß über 
die Eisd,iftmuster im Bereich der Laptevsee und den Übergang zur Transpolardrift. 

Wesentliches Ziel der in der Laptevsee durchgeführten bio log i sc h e n Meer­
eisuntersuchungen war es, die Organismengemeinschaft des Meereises in einer 
der Wurzelregionen der Transpolardrift zu charakterisieren. Eine Reihe von erfolg­
reich abgeschlossenen Experimenten widmete sich der Dynamik der Nahrungs­
beziehungen zwischen den Eisorganismen. Einen weiteren Schwerpunkt bildeten 
Untersuchungen an der Grenzschicht Pelagial-Meereis, da dort gebildete Partikel 
via Sedimentation zum einen eine potentielle Nahrungsquelle für Benthosorganis­
men darstellen, gleichzeitig aber auch organischen Kohlenstoff aus dem Epipela­
gial in tiefere Ozean bereiche verfrachten. Der Einsatz von Videotechnik lieferte 
eindrucksvolle Aufnahmen von der Eisunterseite und demonstrierte, daß dort eine 
spezialisierte Fauna, insbesondere Amphipoden, in beträchtlicher Zahl vorkommt. 
Mittels eines Video-Endoskops von lediglich 1 mm Durchmesser konnten Aufnah­
men erstmalig das Verhalten von Eisorganismen in ihrem natürlichen Habitat doku­
mentieren. Von dominanten Eisorganismen wurden im Laufe der expedition Kultu­
ren angelegt, um deren Aktivität (Respiration-, Exkretion-, Ingestionsraten) sowie 
Lebenszyklen zu untersuchen. Die während ARK-IXl4 durchgeführten biologischen 
Untersuchungen werden in ihrer Gesamtheit einen wesentlichen Beitrag zum 
Verständnis der biologischen Prozesse innerhalb des arktischen Meereises sowie 
deren Rolle für den Kohlenstoffhaushalt des Arktischen Ozeans liefern. 

Die bio log i s c h e n Arbeiten konnten abgerundet werden mit der Beprobung 
des letzten Transekts durch das Taymyr-Eismassiv der westlichen Laptevsee bis zu 
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Wassertiefen von 1200 m. Dieses Material ist für alle die Biologen wichtig, die auch 
biogeographische Aspekte bearbeiten: Das Artenspektrum der westlichen 
Laptevsee ist dem vom Nordrand der Barentssee am ähnlichsten. Der Zustrom 
atlantischen Wassers in diesen westlichen Teil der Laptevsee erklärt diese 
Ähnlichkeit. Auch in der am Schluß noch einmal untersuchten Vllkitzki-Straße ist 
das atlantische Faunenelemt am stärksten. In der östlichen Laptevsee dagegen 
wurden mehrere Arten pazifischen Ursprungs ermittelt. 

Insgesamt ist die Erwartung der Biologen über die Laptevsee bestätigt worden: Sie 
ist sehr verschieden von der Barentssee; das extreme Klima, Eisbildung und 
Materialverfrachtung durch Eis. der starke Süßwasserzustrom, der Pflanzenteilchen 
vom Land bis hin zum Kontinentalrand verfrachten hilft, vorwiegend schlickige, oft 
instabile Bodensedimente sind wichtige ökologische Einflußgrößen, die auch das 
biologiSChe Geschehen beherrschen. 

Am Boden finden wir vor allem eine Besiedlung mit Substratfressem. Die am KontI­
nentalrand der Barentssee dominierenden Suspensionsfresser treten in ihrer 
Bedeutung zurück. Wider Erwarten reich ist das tierische Leben am Fuße des 
Kontinentalhanges bei 3000 m Wassertiefe: 2- bis 3-mal soviele Makrofaunaarten 
und doppelt so viele Individuen pro Flächeneinheit wie in den 1991 untersuchten 
zentralen Arktischen Becken selbst wurden gezählt. Das flache Laptevmeer 
exportiert offensichtlich noch eine Menge Nahrung in die angrenzende TIefsee. 
und das trotz der nur kurzen Vegetationsperiode von nur drei Monaten. Bei -140 

Lufttemperatur und gefrierendem Wasser waren dementsprechend am Schluß der 
Probennahmen auch Zoo- und Phytoplankton kaum noch aktiv. 

Auch für die g e 0 log i 5 C h e n Arbeiten war die Reise ein großer Erfolg und ins­
gesamt wurden mehr Sedimentkeme gezogen als erwartet. Ein Profil am 
Kontinentalhang der Barentssee von der TIefsee bis auf den Schelf von Franz­
Joseph-Land wurde durch insgesamt vier Kemproflle über den Laptevsee 
Kontinentalhang ergänzt. Dabei lagen jeweils zwei Profile im Bereich des Nansen­
und des Amundsen-Beckens. 

Die bisherigen Untersuchungen lassen klar erkenen, daß sich der Kontinentalhang 
und Schelf der Laptevsee deutlich von dem der Barentssee unterscheidet. Die für 
die Barentssee charakteristische glazial geprägte Moränentopographie und das 
verstärkte Vorkommen von eistransportiertem, grob-ithogenem Materials und 
Diamikten fehlen im Bereich der Laptevsee völlig. Eine Eiskappe mit einer auf 
Gletschererosion und -transport zurückzuführenden Sedimentation, wie sie im 
Bereich der Barentssee während des letzten Glazials sicher bestanden hat, kann in 
der Laptevsee kaum angenommen werden. Es überwiegen dagegen Sedimente 
mit relativ hohen Gehalten von terrigenen organischen Komponenten, die dem 
Eintrag durch die großen sibirischen Rüsse zuzuschreiben sind. 

Ein intensiver lateraler Sedimenttransport über den Schelfbereich zum 
Kontinentalhang, der möglicherweise durch das Durchpflügen des Schelfes durch 
Meereis begünstigt wird, resultiert in hohen Sedimentationsraten und lokal zu 
beobachtenden Rutschmassen im Hangbereich der LaptBVsee. Diese gewaltigen 
Transportraten terrigenen Materials sind für die Sedlmentakkumu~ion im zentra­
len Arktischen Ozean und insbesondere für die Ablagerung organischen Kohlen­
stoffs von besonderer Bedeutung. Meter-mächtige, sehr feinkömige. durch Eisen­
und Mangansulphide fast schwarz gefärbte Sedimente sind typisch fOr dIe Hang­
und Tiefseeablagerungen der östlichen Laptevsee. Im Bereich der westlichen Lap-
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tevsee sind diese Sedimente jedoch auf den oberen Hangbereich beschränkt, 
während die tiefen Stationen durch hell- bis dunkelbraune pelagische Sedlmento 
charakterisiert sind. Inwieweit diese Ablagerungen den Einfluß nordatlantlscher 
Wassermassen widerspiegeln, mOssen weiterführende Untersuchungen klären. 

An Bord ist weiterhil1 alles gesund und munter. Dieser Satz. der in allen Wochen­
berichten dieser Reise auftauchte, stellt keine leere Floskel dar. Daß es immer 
wirklich so war, dafOr sind wir dankbar. 
Dieses wird der letzte Wochen bericht dIeser Reise sein. Polarstern wird aller 
Voraussicht nach am Dienstag, den 5. September um 18.00 Uhr in Bremerhaven 
zurück sein und darauf freuen wir uns. 
Bis dahin mit den besten Grüßen im Namen aller Teilnehmer 
Ihr Oieter K. Fütterer 


	site-00001
	site-00002
	site-00003
	site-00004
	site-00005
	site-00006
	site-00007
	site-00008
	site-00009
	site-00010
	site-00011
	site-00012
	site-00013
	site-00014
	site-00015
	site-00016
	site-00017
	site-00018

